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Konzept des Dresdner Master Physik (Hauptfach) 
v Attraktivität nach außen und innen 

• Betonung der Dresdner Stärken in physikalischen Vertiefungen 
• Problemloses Wechseln nach Dresden, insb. auch aus dem Ausland 

 

v Kompensation der Zersplitterung des Bachelor: 
• Begleitende themenverbindende Vorlesungen in Exper. und Theorie 
• Notenrelevante Prüfungen möglichst spät 

 

v Flexibilität 
• Anfang auch im Sommersemester möglich 
• Einfache Möglichkeiten für Auslandssemester 

 

v Förderung der Selbstständigkeit 
• Viel Zeit zum Selbststudium (teilw. mit Anleitung) 
• Viel Zeit für Vertiefung über Mindestmaß hinaus 

 

v Beibehaltung der Stärken des Diploms: 1-jährige Forschungsphase 
• Wiss. Studien  (PL: Vortrag)+ Masterarbeit = 12 Monate 
• 3 mündliche Prüfungen (Exper., Theorie, Vertiefung) + Nebenfach  
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Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4.Semester 

LP 
V/Ü/S/P/A V/Ü/S/P/A V/Ü/S/P/A V/Ü/S/P/A 

Phy-Ma-Vert Physikalische  
Vertiefung 

10/2/0/4/0* o. 9/3/0/4/0* 
9/3/0/0/4* 

15 

1x PVL 1x PL 
Phy-Ma-Hsem Hauptseminar 0/0/2/0/1 

1xPL 
6 

Phy-Ma-Exp Experimentelle 
Physik 

3/1/0/0/0 0/0/1/0/3 
1xPL 

13 

Phy-Ma-Theo Theoretische 
Physik 

3/1/0/0/0 0/0/1/0/3 
1xPL 

13 

Phy-Ma-NpErg Nichtphysikalische 
Ergänzung 

**/**/**/**/**  
(8 SWS)  

13 

0-2 PVL** 0-2 PL** 0-2 PVL** 1-2 PL** 

Phy-Ma-WisStu Wissenschaftliche 
Studien  

0/0/0/0/22,5 Wochen 
1xPL 

30 

Masterarbeit 30 
LP 60 30 30 120 
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Studienablaufplan, Beginn Wintersemester 

*  je nach gewählten Lehrveranstaltungen 
**  je nach gewähltem Nichtphysikalischem Wahlpflichtfach 
Legende des Studienablaufplans  
LP  Leistungspunkte 
V  Vorlesung 
Ü  Übung     
S  Seminar (einschl Tutorium ) 
P  Laborpraktikum 
A  Selbstständiges Arbeiten (Selbststudium, Wissenschaftliches Arbeiten) 



Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4.Semester 

LP 
V/Ü/S/P/A V/Ü/S/P/A V/Ü/S/P/A V/Ü/S/P/A 

Phy-Ma-Vert Physikalische  
Vertiefung 

10/2/0/4/0* o. 9/3/0/4/0* 
9/3/0/0/4* 

15 

1x PVL 1x PL 
Phy-Ma-Hsem Hauptseminar 0/0/2/0/1 

1xPL 
6 

Phy-Ma-Exp Experimentelle 
Physik 

0/0/1/0/3 3/1/0/0/0 
1xPL 

13 

Phy-Ma-Theo Theoretische 
Physik 

0/0/1/0/3 3/1/0/0/0 
1xPL 

13 

Phy-Ma-NpErg Nichtphysikalische 
Ergänzung 

**/**/**/**/**  
(8 SWS)  

13 

0-2 PVL** 0-2 PL** 0-2 PVL** 1-2 PL** 

Phy-Ma-WisStu Wissenschaftliche 
Studien 

0/0/0/0/22,5 Wochen 
1xPL 

30 

Masterarbeit 30 
LP 60 30 30 120 
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Studienablaufplan, Beginn Sommersemester 

*  je nach gewählten Lehrveranstaltungen 
**  je nach gewähltem Nichtphysikalischem Wahlpflichtfach 
Legende des Studienablaufplans  
LP  Leistungspunkte 
V  Vorlesung 
Ü  Übung     
S  Seminar (einschl Tutorium ) 
P  Laborpraktikum 
A  Selbstständiges Arbeiten (Selbststudium, Wissenschaftliches Arbeiten) 



Wichtigste Infoquelle: Webseiten 
v Bitte *intensiv* nützen und  vor allem: Unklarheiten rückmelden!  
v Wichtigste Unterpunkte: 

• Studien und Prüfungsordnungen (oft sehr formal) 
• Kataloge und Hinweise (nichtphys. Nebenfach, Vertiefung) 
• NEU: Hinweise zur 1-jährigen Forschungsphase (wiss. Studien+ MArbeit) 
• HISQIS Prüfungsanmeldung (Bitte *sehr* häufig besuchen!)  
• Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis (nur Physik Vorlesungen) 
§ NEU: Online bereits Ende des vorherigen Semesters 

- Ermöglicht rechtzeitige Planung, 
insb. rechtzeitige Einschreibung in Hauptseminare! 

§ Aufbau nach Semestern (Bachelor und Master) 
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Deutsche Version 



English Version! 
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Flow Chart /Studienablauf 
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http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/fakultaet_mathematik_und_naturwissenschaften/fachrichtung_physik/studium/studienangebote/masterphysik/studienplan_master_physik�


Do make Your own timetable Yourself! 

 

TU Dresden Michael Kobel Folie 9  



Physikalische Vertiefung 

v 6 Vertiefungsgebiete 
1. Angewandte Festkörperphysik und Photonik  
2. Elektronische Eigenschaften von Festkörpern 
3. Struktur kondensierter Materie  
4. Physik weicher Materie / Biophysik  
5. Teilchen- und Kernphysik 
6. Theoretische Physik 

 
v Veranstaltungskatalog der Vertiefungen für jedes Semester 

• manche Veranstaltungen für mehrere Vertiefungen verwendbar 
 

v Sehr ähnlicher Umfang und Anforderungen der Vertiefungen bzgl. 
• Veranstaltungsumfang und – einteilung  
• Prüfungsvorleistung: Rechen/Laborpraktikum  

(Aufgaben/Versuche mit Protokollen) 
• Umfang der Prüfungsgegenstände 

 
v Info Vertiefungsgebiete: Webseiten, Anhang dieser Präsentation 
à Veranstaltung Mo 26. Oktober, 14:50, BEY/81/H  
(für 5. Sem Bachelor und 1. Semester Master von außerhalb) 
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14:50 – 16:20   in  BEY/81/H 



v Angebot derselben 6 Vertiefungsgebiete + Kataloge für 
• Bachelor (4 SWS V/Ü im  6. Semester) 
• Master (12 SWS V/Ü plus 4 SWS Prakt./Selbst. Arbeiten) 

 
v Kennzeichnung der Wahlpflichtvorlesungen im Katalog  

• VW  : auch für Bachelor geeignet 
• VWo  : obligatorische Grundlagenvorlesung für jeweilige Vertiefung 

           (auch für Bachelor geeignet) 
• VWm : vorzugsweise für Master 
• VF     : weitere fakultative Vorlesung außerhalb der Prüfungsthemen 

                          
v Wahl der Vertiefung in Bachelor und Master unabhängig ! 
v Masterarbeit normalerweise im Vertiefungsgebiet 

• Durchgehden Forschungsphase: Wissens. Studien  und Masterarbeit 
• Formal Wechsel des Themas nach 6 Monaten möglich, abzuraten… 
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http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/fakultaet_mathematik_und_naturwissenschaften/fachrichtung_physik/studium/lehrveranstaltungen/vertiefungsgebiete_bachelor_und_master�


Weitere Bemerkungen zur Master Vertiefung  
v Umfang: 12 SWS + 4 SWS Praktikum/Selbststudium 

• Prüfungsvorleistung (PVL):  
Laborpraktikum oder theor. Rechenpraktikum (Übungen) 
 

v Bezug zu Bachelor Vertiefungsmodul 
• Grundsätzlich unabhängig von Bachelor Vertiefung! 
• VWo soll entweder im Bachelor oder im Master gehört werden 

(ist als Grundkenntnis Teil des Master-Prüfungsumfangs)  
• Auch Themen von bereits im Bachelor gehörten VW(o) 

Vorlesungen sind für die mündl. Masterprüfung wählbar 
• PL des Bachelormoduls (z.B. Theorie Hausaufgaben) 

kann *nicht* im Master für PVL verwendet werden! 
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Theoretische u. Experimentelle Physik („ Schlüsselkonzepte“)  
v Modulbeschreibung Theoretische Physik: 

• Sie besitzen die Fähigkeit, die Grundkenntnisse aus den Theorievorlesungen 
des Bachelorstudienganges zu vereinen und in neuen Situationen anzuwenden.  

• Die Studierenden sind befähigt, an ausgewählten physikalischen Phänomenen  
eine möglichst vollständige theoretische Beschreibung zu erzielen.  

• Dabei kombinieren sie die ihnen bisher überwiegend in Einzeldarstellungen 
bekannten theoretischen Grundlagen und Methoden. 
 

v Modulbeschreibung Experimentalphysik: 
• Die Studierenden besitzen einen Überblick über die Schlüsselkonzepte der 

Experimentalphysik und durchdringen deren Zusammenhänge.  
• Sie erkennen gemeinsame Strategien in der experimentellen Untersuchung  

von Struktur und Anregung physikalischer Systeme  
auf unterschiedlichen Energie- und Größenskalen.  

• Dabei kombinieren sie die ihnen bisher überwiegend in Einzeldarstellungen 
bekannten physikalischen Konzepte und Methoden. 
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Nichtphysikalisches Nebenfach -> Web! 
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Nichtphysikalisches Nebenfach 

v 25 Wahlmöglichkeiten in 10 Fächern (!) 
v 13 LP, typ. 8 SWS 
v Wenn nicht anders spezifiziert, gilt in der Regel: 

• Die Modulprüfung  besteht aus 2 oder 3  Prüfungsleistungen. 
• Ab MasterImma Jahrgang 15/16 gehen alle Prüfungen 

1:1(:1) in die Gesamtnote ein 
• Alle mündlichen Prüfungsleistungen 

nach Wahl der Studierenden in Deutsch oder Englisch  
• Alle schriftlichen Prüfungsleistungen in der Lehrsprache des Moduls  
• Detaillierte Informationen zu Vorkenntnissen, Inhalten, 

Prüfungsleistungen, Notenbildung, etc.  
sind im  Katalog zu finden. 
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http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/fakultaet_mathematik_und_naturwissenschaften/fachrichtung_physik/studium/lehrveranstaltungen/nebenfach_master/nebenfach.pdf�


Auslandsfenster 
v BaMa Richtlinien:  Studiengang soll optionales Auslandsfenster enthalten 

 
v Spezifische Aspekte des Dresdner Master: 

• Keine benoteten Prüfungen im Ausland nötig (mündl. Prüfungen in Dresden) 
• Möglichkeiten der Integration der im Ausland gehörten 

Veranstaltungen in jeweilige Vertiefung,  
z.B. als Prüfungsthema in Dresden (Lernvereinbarung empfohlen!) 
 

v Bei 2 Auslandssemestern (von vielen Dozenten empfohlen): 
• Bessere Integration im Ausland 
• Einfachere Organisation bei ganzem Studienjahr (z.T. bei ERASMUS Pflicht) 
• Im allgemeinen dann  „Schlüsselkonzepte“ gemeinsam mit Selbststudium 

im 3. Semester (-> nur 1 Semester Studienverzögerung) 
 

v Bei 1 Auslandssemester: 
• Empfehlung: Sommersemester = 2. oder 1. Mastersemester, je nach Beginn 
• Garantiert, dass „Schlüsselkonzepte“ Vorlesungen in DD gehört werden 

(Selbststudium und Tutorium parallel im Wintersemester möglich) 
• Kann ggflls schon im Februar begonnen werden 
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Master bilingual (D+E): Sanftes Lernen der Fachsprache    

v Englische Angebote in 
• Vertiefung: in V/Ü/P(außer schriftl. Anleitung) immer vorhanden 
• Exp/Th Schlüsselkonzepte: in Ü/S(Tutorium) immer vorhanden 

v Deutsche Angebote in 
• Vertiefung: in V/Ü/P immer vorhanden 
• Exp/Th Schlüsselkonzepte: in Ü/S(Tutorium) immer vorhanden 

v Ausschließlich in Deutsch: 
• Beide Vorlesungen Experimentalphysik u. Theoretische Physik 
• Schriftliche Anleitungen Laborpraktikum  

 
v Konsequenz: 

• Vielfältiges Angebot von Veranstaltungen in englischer Sprache 
• Keine einzige ausschließlich englische Veranstaltung 
§ Deutsche Studierende benötigen keinen Englisch Sprachnachweis 

• Minimale verpflichtend deutsche Elemente 
§ Ausländischen Studierenden können die gesamte Forschungsphase  

und alle Prüfungen auf Englisch bestreiten 
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Prüfungen und Vorbereitung  

v Master *viel* weniger formal als Bachelor  
v Unbenotet:  

• Hauptseminar (kann auch schon im 1. Semester sein!) 
• Laborpraktikum / Rechenpraktikum 

= Prüfungsvorleistung für Vertiefung 
v 3 mündliche Prüfungen typ. im / am Ende des 2. Semesters 
v Keine formale Kontrolle wo der Stoff gelernt wird 

• Vorlesung / Übung 
• Selbststudium 
• Bereits bekannt aus Bachelor Vertiefung, etc. 

v Keine „Einschreibung“ zu Vorlesungen 
v Ergibt Orientierungsphase für Vertiefung: 

• Erst mit Prüfungsanmeldung steht die Vertiefung fest  
   

TU Dresden Michael Kobel Folie 19  



Physikalische Vertiefung Master: Prüfungsumfang (Beispiele!)  
v Typische Praxis der Vertiefungen für Umfang der Themen (Prüfungsgegenstände)   

anhand derer der Kompetenzerwerb in der mündl. Prüfung geprüft wird: 
 
• Theorie: 

 Prüfungsgegenstand:  
zwei von drei Themen der gehörten 3+1 VW(m) Veranstaltungen + theor. Grundkenntnisse 
 

• Teilchen+Kerne:   
Prüfungsgegenstand:  
zwei Themen aus den 2+x VW(m) Veranstaltungen  
+ Grundkenntnisse aus der 3+1 VWo „Standard Model of Particle Physics“ (exp+theo) 
 

• Biophysik/weiche Materie:   
 Prüfungsgegenstand:  
zwei Themen aus den 2+x VW(m) Veranstaltungen  
+ Grundkenntnisse aus der 3+1 VWo „Introduction to Soft Matter Physics“ 
 

• Jede der 3 KondMaterie Vertiefungen:  
Prüfungsgegenstand:    
zwei Themen aus den für jeweilige Vertiefung speziellen 2+x VW Veranstaltungen  
+ Grundkenntnisse  
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Leistungspunkte und Notenwichtung 

v Prinzipiell voneinander unabhängig 
 

v       Vertiefung:Experiment:Theorie:Nebenfach:Masterarbeit 
• LP:       15   13 13 13 30 
• Noten:  26% 13% 13% 13% 35%  

     
v Wichtung für Noten: 

• Vertiefung:Experiment:Theorie:Nebenfach  = 2:1:1:1 
• Gesamtanteil Vertiefung+Masterarbeit  61%  
• Gesamtanteil „Schlüsselkonzepte“ 26%  
• Verhältnis der beiden:   2,35  
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